
Kreis Steinburg 
Der Landrat 
Waffenbehörde 
Viktoriastr. 16-18 
25524 Itzehoe

Antrag 

WBK 
Sammler 

Name Vornamen 

Geburtsname Geburtsort 

Geburtsdatum Geschlecht 

Straße, Hausnr. PLZ, Wohnort 

Nationalitäten Festnetztelefon 

E-Mail-Adresse Mobiltelefon 

Ich beantrage die 

O erstmalige Erteilung einer Waffenbesitzkarte für Sammler 

O Ergänzung/Erweiterung des Sammelthemas meiner Waffenbesitzkarte für Sammler 

zum Erwerb und Besitz erlaubnispflichtiger Schusswaffen zum Auf- oder Ausbau einer bedeutsamen 
geschichtlichen, wissenschaftlichen und/oder technischen Sammlung gem. § 17 Abs. 1 WaffG. 

Sammelthema/Erwerbsberechtigung (so wie es auf der WBK stehen soll, möglichst max. 300 Zeichen) 

Das o. g. Sammelthema fügt sich meines Erachtens in diese geschichtliche(n), wissenschaftliche(n) 
und/oder technische(n) Zieldimension(en) ein: 

O Entwicklungsgeschichte (z. B. 20 Jahre eines Herstellers/einer Produkt-/Modelllinie, …) 

O geografischer Bezug (Staat, Region, Kultur, Herstellungs-, Verwendungsort, -land, -zeit, …) 

O Personenbezug (Hersteller, Erfinder, Konstrukteure, bekannter Verwender oder Opfer, …) 

O Organisationsbezug (Polizeien, Armeen, Firmen, Behörden, irreguläre Gruppen, …) 

O Konstruktive Merkmale (Verschluss-, Zünd-, Lade-, Sicherungssystem, Läufe, …) 

O genereller Verwendungsbezug (Jagd, Sport, Verteidigung, Duell, Straftaten, Krieg, …) 

O konkrete geschichtliche Ereignisse (Schlacht, Terrorangriff, Straftat, Unfall, …) 

Sonstiges: _______________________________________________________________ 



Befristung der Erwerbserlaubnis 

Es besteht die Möglichkeit, die Erwerbserlaubnis unbefristet oder befristet zu erteilen. Die Besitzer-
laubnis der eingetragenen Waffen ist nicht betroffen. Ich bitte, die Erwerbserlaubnis so zu erteilen: 

Unbefristet (Regelfall gem. § 17 Abs. 2 Satz 1 WaffG) 

O Befristet bis zum ___________ (Grund: __________________________________________) 

Schießen mit Sammlerwaffen 

Das Schießen mit Sammlerwaffen ist nicht verboten, da das Schießverhalten eine wesentliche sowie 
wertbestimmende Eigenschaft ist und getestet werden darf. Ich gedenke gelegentlich zu schießen: 

O Ja: Gültige Beschusszeichen und eine Sachkunde mit Schießfertigkeit sind daher nötig. 

O Derzeit noch nicht absehbar: Eine Sachkunde mit Schießfertigkeit ist trotzdem nötig. 

O Nein, ich erwerbe keine schussfähigen Waffen (z. B. nur Schnittmodelle). 

Waffensachkunde 

Über die waffenrechtliche Sachkunde nach § 7 Abs. 1 WaffG verfüge ich durch meine 

Waffensachkundeprüfung: Nachweis anbei. Ist Ihnen bereits bekannt. 

Dokumentennummer Ausstellende Institution Erteilungsdatum 

Jägerprüfung, belegt durch Jägerprüfungszeugnis (Kopie anbei) oder Jahresjagdschein: 

Nachweisart Ausstellende Behörde Erteilungsdatum 

O Jägerprüfungszeugnis  

O Jagdschein, Nr. _______ 

Tätigkeit als Polizeivollzugsbeamter, behördl. Schießausbilder oder Sachverständiger 

Nachweisart Ausstellende Behörde Erteilungsdatum 

O Dienstausweis (Kopie)  

O Bestätigung d. Dienststelle 

Anderweitiger Nachweis der Sachkunde nach § 3 Abs. 1 AWaffV (Kopie anbei): 

Nachweisart Ausstellende Institution Erteilungsdatum 

Militärische Ausbildungen sind keine Waffensachkunde. Diese liegt an der soldatischen Ausbildung, 
die nur an dienstlichen Handfeuerwaffen erfolgt, was nicht die nötige Breite und Tiefe in Waffentech-
nik und Rechtskenntnissen umfasst. Schießausbilder oder Sachverständige können ausgenommen 
sein; normale Soldaten auch, wenn das Sammelthema nur deren dienstliche Handwaffen beinhaltet. 



 

 

Glaubhaftmachung des Bedürfnisses und des ernsthaften, systematischen Sammelwillens 
 

Bitte machen Sie auf einem beigefügten Dokument (z. B. auf eigenem Briefpapier) zur Glaubhaft-
machung Ihres Bedürfnisses die folgenden Angaben gem. § 39 Abs. 1 Satz 1 WaffG. Sie können 
diese auch durch ein selbst an sachverständige Stelle vergebenes Privatgutachten machen lassen: 
 

1. Werdegang: Kurze Darlegung Ihres Werdeganges (Ausbildung(en), Beruf(e), etc.), ggf. fami-
liäre, freundschaftliche oder berufliche Prägung(en) 

 
2. Erfahrungen: Eigene Erfahrungen im Umgang mit Waffen (Jagd, Schießsport, Wehrdienst, 

beruflicher Kontakt, Auszeichnungen, Wettkämpfe, Vereinsmitgliedschaft, etc. und seit wann) 
 
3. Interesse: Ausführliche Darlegung Ihres geschichtlichen/wissenschaftlichen/technischen Inte-

resse mit Bezug zu den benannten Zieldimensionen, wie dieses entstand und gelebt wird 
 
4. Finanzen: Kurze Angabe, bzw. Versicherung über Ihre wirtschaftliche Möglichkeit zur Be-

schaffung der Waffen, ein Beleg ist im Regelfall nicht erforderlich 
 
5. Erlaubnisse: Auflistung sämtlicher jemals und aktuell besessenen waffen-, jagd- und spreng-

stoffrechtlichen Erlaubnisse, deutsche wie ausländische, mit Angabe der ausstellenden Be-
hörde, Erlaubnisumfang, Erteilungsdatum 

 
6. Bedeutsamkeit: Ausführliche Darlegung der geschichtlichen/wissenschaftlichen/technischen 

Bedeutsamkeit des Sammelthemas mit Bezug zu den benannten Zieldimensionen und mit der 
Angabe, welche Systematik der Sammlung zu Grunde liegt und welche geschichtli-
che/wissenschaftliche/technische Aussagekraft die Sammlung haben soll 

 
7. Sammelplan: Systematisch erkennbare Auflistung aller Waffenmodelle des Sammelthemas 

(egal ob diese später tatsächlich erworben werden können) mit der Abgrenzung, wo das 
Sammelthema beginnt und aufhört, woran eine zum Sammelthema gehörende Waffe erkenn-
bar ist, alle Angaben für jede Waffe bitte mit Waffenart, Hersteller, Modell und der Art und 
Weise der Einfügung in das Sammelthema mit Bezug zu den benannten Zieldimensionen 

 
8. Waffenbesitz: Auflistung aller in Ihrem Besitz befindlichen Waffen, -teile und Zubehör, mit der 

Angabe, ob und wie es sich in das Sammelthema einfügt oder ob es Repliken sind  
 
9. Verfügbarkeit: Angabe, wie die zu erwerbenden Waffen auf dem Markt verfügbar sind 
 
10. Literatur: Auflistung aller Fachliteratur, Bücher wie Periodika, mit Autor, Thema, ISBN und 

Jahr, zu Waffen und Munition im Allgemeinen und im Speziellen zu dem Sammelthema 
 
Je nach Sammelthema und Umfang sind ggf. darüber hinaus folgende Angaben notwendig: 
 

11. Neuere Waffen: Besondere und ausführliche Begründung, wenn Waffen von nach dem 02. 
September 1945, (Ende des Zweiten Weltkrieges im Pazifik) erworben werden sollen; in noch 
höherem Maße, wenn die Sammlung hauptsächlich oder überwiegend hieraus bestehen soll 

 
12. Moderne Waffen: Besondere und ausführliche Begründung, wenn Waffen erworben werden 

sollen, deren Markt- oder Truppeneinführung in den letzten 20 Jahren erfolgte; eine Samm-
lung, hauptsächlich oder überwiegend hieraus, ist mangels Bedeutung fast ausgeschlossen 

 
13. Replikate: Besondere Begründung für den Erwerb von Waffen, die keine Originale sind, also 

z. B. kommerzielle oder nachgebaute Waffen, die im Gegensatz zu original geführten Ordon-
nanz-Waffen keine militärischen Abnahme- oder Truppenstempel tragen oder bei der diese 
Stempel nur nachgemacht sind 

 
14. Aufbewahrung: Begründung für eine Abweichungsgenehmigung für größere Sammlungen 

mit der Vorlage eines Aufbewahrungskonzeptes (siehe Folgeseite)  



Sichere Aufbewahrung von Waffen und Munition 

Je nach Art und Zahl der aufzubewahrenden Waffen genügen im Regelfall die gesetzlichen Vorgaben 
(§ 13 Abs. 2 AWaffV). Als grober Richtwert werden 25 Kurz- und 50 Langwaffen gesehen. Darüber
hinaus wird in Abstimmung mit Ihnen ein Aufbewahrungskonzept gefordert (§ 36 Abs. 6 WaffG). Auch
geringere als die gesetzlichen Anforderungen sind auf Antrag möglich (§ 13 Abs. 5 AWaffV).

Bestehende Aufbewahrung: Es besteht bereits eine nachgewiesene Aufbewahrung. 

Neue Aufbewahrung: Ich habe eigene Waffentresore erworben / einen Waffenraum gebaut. 

Gemeinschaftliche Aufbewahrung: Ich verwahre die Waffen aufgrund häuslicher Gemein-
schaft in den sich bereits in Nutzung befindlichen Waffentresoren / Waffenräumen von: 

Name Vornamen 

Folgende Tresore oder Waffenräume werden daher (künftig) genutzt (ggf. extra Blatt): 

Hersteller-
name 

(Typenschild) 

Modell-
name 

(Typenschild) 

Serien-
nummer 

(Typenschild) 

Wider-
standsgrad 
(Typenschild) 

Innen-
fach? 

Ver-
ankert? 

Würfel- 
form? 

Leer-
ge-

wicht 

Verschluss 
(Mehrfachnen-
nung möglich!) 

O Stahlblech 
O A  O B 

O A/B 
O EN 0/N 
O EN 1/I 

O Ja 
O Nein 

O Ja 
O Nein 

O Ja 
O Nein 

kg 

O Schlüssel 
O Zahlencode 
O Biometrie 
O Elektrisch 

O Stahlblech 

O A   O B 
O A/B 
O EN 0/N 
O EN 1/I 

O Ja 
O Nein 

O Ja 
O Nein 

O Ja 
O Nein 

kg 

O Schlüssel 
O Zahlencode 
O Biometrie 
O Elektrisch 

O Stahlblech 

O A   O B 
O A/B 
O EN 0/N 
O EN 1/I 

O Ja 
O Nein 

O Ja 
O Nein 

O Ja 
O Nein 

kg 

O Schlüssel 
O Zahlencode 
O Biometrie 
O Elektrisch 

O Stahlblech 
O A   O B 
O A/B 
O EN 0/N 
O EN 1/I 

O Ja 
O Nein 

O Ja 
O Nein 

O Ja 
O Nein 

kg 

O Schlüssel 
O Zahlencode 
O Biometrie 
O Elektrisch 

Achtung: A, B, und A/B-Tresore müssen vor dem 06. Juli 2017 in Nutzung genommen worden sein, 
sonst darf nur noch Munition darin gelagert werden. Denken Sie bei A- und B-Tresoren an die Tren-
nungspflicht von Waffen und passender Munition. 

Nachweise: Für jedes verwendetes Behältnis lege ich Farbfotos bei oder sende sie per E-Mail an 
waffen@steinburg.de (max. 20 MB): Gesamtansicht offen und geschlossen, Typenschild (lesbar). 

Eine Abweichungsgenehmigung unter Berücksichtigung der Art und Anzahl der Waffen und ihrer 
Gefährlichkeit für die öffentliche Sicherheit und Ordnung wird nach § 13 Abs. 5 AWaffV beantragt: 

Nein.  Dieses kann auch jederzeit nachträglich und formlos beantragt werden. 

Ja: Ein detailliertes Aufbewahrungskonzept mit Grundrissen, den Standorten der Aufbe- 
wahrungsbehältnisse und/oder Waffenräume, Angaben und Nachweisen über Ein-
bruchsschutzmaßnahmen sowie Fotos der relevanten Anlagen und Einbruchsschutz-
maßnahmen, bzw. gutachterliche Einschätzungen ist beigefügt. Die Antragsbegrün-
dung nehmen ich in dem beigefügten Dokument (Punkt 14 der Liste) vor. 

mailto:waffen@steinburg.de


Persönliche Eignung 

Es liegen bei mir körperliche oder geistige Beeinträchtigungen vor, z. B. schwere Sehschwäche mit 
Angabe der Dioptrie, Hirnverletzungen, schwere Herz- und Kreislauferkrankungen, Zuckerkrankheit, 
Alkohol- oder Drogenmissbrauch, Schwerhörigkeit, Amputation, Lähmungen, psychische Krankheiten: 

 Nein  Ja, folgende: _________________________________________________ 

Ich bin vollständig geschäftsfähig: 

Ja  Nein, wegen: _________________________________________________ 

Waffenrechtliche Zuverlässigkeit 

Gegen mich sind Ermittlungsverfahren oder rechtskräftige Verurteilungen anhängig: 

 Nein Ja, folgende: _________________________________________________ 

Ich bin oder war in den letzten zehn Jahren Mitglied einer verfassungswidrigen Organisation: 

Nein Ja, folgende: _________________________________________________ 

Zur Prüfung Ihrer waffenrechtlichen Zuverlässigkeit und Eignung werden Auskünfte aus dem Bundes-
zentralregister, dem zentralen staatsanwaltschaftlichen Verfahrensregister, der Polizei, der Verfas-
sungsschutzbehörde und von Ihrer Wohnsitzgemeinde über Sie eingeholt. 

Feststellung des ernsthaften, systematischen Sammelwillens 

Für die Feststellung des ernsthaften, systematischen Sammelwillens erfolgt zusätzlich zur Prüfung 
und Würdigung der zuvor und in den Anhängen gemachten Angaben sowie der Recherche über das 
Sammelthema ein ausführliches persönliches Gespräch bei der Waffenbehörde. 

Sofern die Waffenbehörde aufgrund der Besonderheit eines Sammlungsthemas nicht in der Lage ist, 
die notwendigen Feststellungen alleine zu treffen, kann auf Ihre Kosten zur Prüfung Ihrer Angaben 
eine sachkundige Person oder Dienststelle (z. B. die Waffensachverständigen des Landeskriminalam-
tes) hinzugezogen oder damit beauftragt werden. 

Die Waffenbehörde kann notwendige Hinzuziehungen / Beauftragungen vornehmen. 

Ich bitte folgende, bisher unbeteiligte Person / Stelle hinzuzuziehen / zu beauftragen 
(die Waffenbehörde ist an diese Bitte jedoch rechtlich nicht gebunden): 

Name 
ggf. 
Vorname 

Straße, 
Hausnr. 

PLZ, Woh-
nort 

Vor der Hinzuziehung / Beauftragung bitte ich um Rücksprache über mögliche Kosten. 

Die Datenschutzerklärung des Kreises Steinburg nach der Datenschutzgrundverordnung habe ich zur 
Kenntnis genommen. Sie liegt öffentlich aus und wird auf Wunsch ausgehändigt und übersandt. 

_______________
Datum  

_____________________________________________ 
Unterschrift 
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